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Zitat von Tom123

Ich würde es auch nicht machen. Aber anscheinend hat CDL ein Problem damit, wenn
Kollegen eine Klassenfahrt selber zahlen damit sie stattfinden kann. Ich finde immer,
dass das jeder selbst entscheiden muss. Wenn jemand meint sein Geld so auszugeben,
so what? Von einer studierten Lehrkraft erwarte ich, dass sie das frei entscheiden kann.

Viele Lehrkräfte (ich schließe mich selbst ein) sehen das problematisch oder als unkollegial,
weil es diejenigen Kolleg*innen, die nicht zu so einem Schritt bereit sind, unter Zugzwang setzt
oder setzen könnte ("Die Nachbarklasse fährt aber!"). Ich finde, da ist es Aufgabe des
Lehrerrates, das Problem zu thematisieren, und der Schulleitung, solche Dienstreisen nicht zu
genehmigen (da in NRW auch der Satz gilt, dass Fahrten nicht genehmigt werden dürfen, deren
Finanzierung nicht gesichert ist).
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